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schwarz gefärbten Hinterleib. In der Färbung verwandt die Art mit dem A. 
diminutus (UCHIDA), weicht aber von ihm durch die nicht weiss geringelten An
tennen und die Form des Schildchens leicht ab, und zwar ist das Schildchen dieser 
Art dachförmig stark gewölbt, deutlich breiter als lang, hinten abfallend, aber 
in der letzteren Art ist das Schildchen rundlich konvex, länger als breit und 
hinten nicht abfallend. 

ZUR SYNONYMIE DER JAPANISCHEN 

ICHNEUMONIDEN (6) 

Von TorCHI UCHlDA 

Colptrochioides UCHIDA (1930) = Colpotrochia HOLMGREN (1856) 

Nach den Herrn Dr. H. TOWNES ist ColpotrochiMdes, der ich in Jour. Fac. 
Agr. Hokkaido Imp. Univ., 25 (4), p. 263, 1930 als eine neue Gattung unter der 
Tribus Exochini der Unterfamilie Metopiinae veröffentlichte, Synonym der Colpo
trochia. Also sind die 4 folgenden Arten, nämlich Colpotochioides orientalis 
UCHIDA (Korea), C. kurisuei UCHlDA (Korea), C. fiavus UCHIDA (Japan), C. 
fasciatus UCHIDA (China) unter der Gattung Colpotrochia zu stellen. 

Tylocomnoides UCHIDA (1940)= Pseudmnetopius D.WIS (1897) 

Eine Gattung Tylocomnoides UCHIDA (Trans. Sapporo Nat. Hist. Soc., 16 (3), 
p. 178, 1940) von der Tribus Tylocomnini der Metopiinae ist nichts anders als die 
nordamerikanische Gattung Pseudometopius DAVIS (Amer. Ent. Soc. Trans., 20, 
p. 197, 1897), wie die Weisung des Herrn Dr. H. TOWNES. 

Nach seiner Meinung ist noch eine andere Gattung Odontotylocomnus 
UCHIDA (lit. cit., p. 179, 1940) auch Synonym des Pseudometopius, aber sie scheint 
mir eine gute Gattung der letzteren zu sein; und man kann sie von dem typi
schen Pseudometopius durch das oben stark gewölbte und 2 zahnförmige Fort
sätze gehabte Gesicht, den an der Spitzenhälfte dicht gold behaarten Hinterleib 
sowie auch die stark verdickten Beine, besonders die 4 vorderen Tarsen, leicht 
abweichen. 


